
Auf der Suche

Milarepa suchte Erleuchtung überall

Doch fand keine Antwort, nur Mühe und Qual

Da sah er eines Tages einen alten Mann

Vom Berg stieg der ab, ruhig und achtsam

Er trug auf der Schulter einen schweren Sack

Und war für sein Alter noch ganz schön auf zack

Milarepa spürte einen großen Bezug

Ein Geheimnis, das dieser wohl in sich trug

"Oh ehrwürdiger, alter, guter Mann"

So sprach er den Fremden höflich an

"Sagt mir doch bitte das, was ihr wisst

Erleuchtung, die such ich, was das wohl ist?"

Der Alte lächelte und schaute ihn an

Ließ die Last von den Schultern und sodann

Richtete er sich auf und stand nur ruhig da

"Versteh", sagte der Mann, "wunderbar!

Nun sagt mir noch eines: w a s kommt danach

Wo man alles erreichte und alles durchbrach?"

Der Weise schaute ganz freundlich zu ihm

Nahm den Sack wieder auf, lachte und ging 
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